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Verordnung 
vom 29. Januar 2019 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen zur Vermeidung der 

Umgehung internationaler Sanktionen im 
Zusammenhang mit der Situation in der 

Ukraine 

Aufgrund von Art. 2 des Gesetzes vom 10. Dezember 2008 über die 
Durchsetzung internationaler Sanktionen (ISG), LGBl. 2009 Nr. 41, und 
unter Einbezug der aufgrund des Zollvertrages anwendbaren schweizeri-
schen Rechtsvorschriften und der Beschlüsse 2014/145/GASP vom 
17. März 2014, 2014/386/GASP vom 23. Juni 2014, 2014/512/GASP vom 
31. Juli 2014 und (GASP) 2019/95 vom 21. Januar 2019 des Rates der 
Europäischen Union verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 16. September 2014 über Massnahmen zur 
Vermeidung der Umgehung internationaler Sanktionen im Zusammen-
hang mit der Situation in der Ukraine, LGBl. 2014 Nr. 235, in der gel-
tenden Fassung, wird wie folgt abgeändert: 
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Anhang 3 Bst. A Ziff. 148 

Aufgehoben 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Adrian Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 
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